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$ M  Rar Hug Sturmtage Der Fatholifdhen Bubliziftik,
(Der amp Die „Neue Würzburger Beitung“ 1837—1839.)

e @efangennaßme DPS Iner Srzbifcdhofs CÄlemens Auguft Örofte-
Wifchering bedeutet einen ZABendepunkt in Der Deut{chen Kirchengefchichte

DPS 19. SahrhunDderts. Daß jie aber Dazıl IDurDe, Daran Fommt PIN HauptvberDdienft
Der Fatholi  en Dubliziftik Die Unfer Xönig u Dmig In Bayern rür Eurze
Aeit eine freie Heimftätte ranı %)ie preußifche HKegierung erlannte fofort Die
HBedeufung Diefer Eirchlichen Dreffetätigkeit unDd begann einen rücficdhtslofen
amp Dagegen %er Hauptf{toß richtefe {iCH Dabei DIp „Dteue ASÜrze
burger Zeitung”, Das einzige tatholifche ageblatt größeren Stils in Deutich
LanDd: leider bof Durch jeine icharfe Sonart un Durch manche Übertreibungen
eine wilkommene Angriffsfläche FÜr {eine Segner.

Heute i{t 12 „YCeue ZWürzburger eitfung“, Deren HZedeufung vür Die
Abmwehr DEr preußi{chen taatsEirchlichen SS ilLEür unDd Yür Die Iecung Des
Fatholi{cdhen Seiftes in Deutfchland Faum boch ange{cOhlagen IwDerDen
Lann, ait vergeffen. %Ja Dürfte fi lobnen, nach Den $)uellen Den amp

verfolgen, Den jie in Den Sahren AA geführt bat*
%Jie „ICeue I8 ürzburger Zeitung“ IDAL Poin Fatholi  es Blatt in Dem O©inne,

Daß jie DDN einem tatholi  en VBerlage aus (: ohep ZUT Eatbholi  en ache ber-
ausgegeben IDULDE. Sür bre Cigentümer, 12 uchhänDdler SebrüDder Stahel
in 3 ürzburg, IDAL DIie Zeitung reine Sefchäftstache ibre KRichkung paßten jie
allein Den ZeitumftänDden Cal IDAL Das 1826 gegrünDetfe Blatt
Liberal, 1837 IDUCDEe IDIE JICinifter bel in einem Sutachten rür X önig
SuDwiIig ausDdrück, „Den Workämpfern Der Fatholifdhen ache unbeDingt

%)Jie rolgenden 9T(iftei[ungém Die epinen AMuszug Qus einem FTeil einer größeren ferfigen
A rbeit über „Bayern unDd Das RAölner Sreignis” bilden, itüßen 105 Der Hauptfache nach auf

ungedruckte HNuelen Henüßt iDUuCDeNn al  S Dem Seheimen Staatsarchiv in Miündgen
Die regelmäßigen Sefandt{Haftsberichte Der bayri{dhen Qiertreter In Berlin, sSran£ffurf unND

A I8ßien, Die Samnmlung Der ın Dem VPreijeftrei DOM bayrilchen Außenminitterium gerührten
Korreipondenz: Dol Arch ir (2 Safzikel) unD (4 Safzikel), (zitiert: 016  S
bzmw. 48 und Safzikel) ; auUusS Dem Seheimen Hausardqhiv in Yitünden: Die Nachläffe
KXönig QuDdDmwigs un DPeS inifters Mbel: au  I Dem Kr e1is c D d in H. Die
MeEten Des nnenminilteriums N  ber perivoDijCche Cohrirten : MTA. Salz bier fanD
jich in Sal 1085 Die NMinifterialkorre{ponDenz über Den „sSränfi{chen RAurier”, Den tCachrolger
Der „Jleuen QAürzburger Zeitung”, unD in S a13 1090 Yr unD Die über Die „Jleue
ürz 3tg.“ jelb{it (zit 1085 Da enDLich 1659/1976 zi£ 1659/1976)
mf Dem eit Der MEten über Den „SSrünfi{chen RAurier“, Der au cH ebr michtige JYltitteilungen
über Die „IJTeue AZürzb Atg.” noch enthält. Cingejehen inurDdDen endlich Die Berichte DeS
preußilchen Sejandten In IYküncdhen, Die fich im Seheimen Staatsarhiv n Berlin
befinDden. Segenüber Dieten reichen S$)uelen verichmwminDetk, IDaS DIie geDdructe Qiteratur bietet.
e rtvcles YNaterial boten NULr Die trefflichen MHrtitel DON 5)oeberl in Den QHiftor.-pol.
KBilättern 1919 XD 163 r unD unD 1920 3D 165 194 ISSas Bachem
in leiner 10 verDdienftlichen Der Fath Le DIeE Bucdhem 093 unD 081 bei-
brinat, 11 Das Ergebnis weniger, mübhjelig zujammengefragener Jüotizen. %)ie Yitteilungen
bei Treit{chte Deutiche IV® 191403 un Daul oge Beiträge ZUL
DPS RAölner Kircdhenitreites (19192) 62—64 Itüßen jicHh einteitfig aur ganz mwenige preußifche
“eEten. Jie „JCeue Z2ürzb 3tg.” MDar Dem erraljer NULC teilmeile zugänglich ; Daß Die abhr-
günge ber noch ganz eriltieren, Dat %Z)oeberl Q, ı mitgeteil£.
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ZUT DBerfügung eitell£ nicht als ©ympathbie Yür DIie ache {ondern aus NRück-
fich£ auf Den pekuniären OSorteil“ Jlach Der Eurzen Fatholi  en DD WDUurDe

1840 ganz rarblos UND ItanD 1849 Unfer jüDijCHher KeDaktion.
Oeine C©cOhmenfung 1118 Fatholifche Yager begann mit Der Anftelung Des befannten,

bielge{chmühten Hournaliften rn 3anDder als KeDdatkteur Der »eitfung “ Diefer Der
G©obhn profe{tanfi{chen DPredigers IDAL 1503 5 CGoOhöneburg Jiteclenburg-
O©trelig geboren, hatfe eife ÄHeijen gemacht ND IDAL nach mebhrjährigem Aufenthalt

(EnglanD PIN? bornehme SrlänDderin geheirateft hatte, 1830 ZUL Fatholi{chen
InH übergefrefen 1833 IDAL nach Deuff{chland zurückgefehrtf UND Datfe {ich ZU=
na J83Sien Dann auf Den (Sütern jeines Otiefvaters Des ÖYberitallmeifters Bülom
unDd jeines Öbheims Des bekannten onDverftiten eCeDDr Dommern aufgehalten
1833 Fam nach Kegensburg, Die Seitung DesS DDN Der Duftetichen Berlagshand-
Lung geplanten Tageblattes er Herold“ Au übernehmen J$3ip DIe »enfuraftfen be-
weiten, hat ander on Damals C  IO{SLOS unD oHne ur nach Dben unDd nach
unfen jeine bochfonfervafiven unDd IICeNg Fatholi  en een verfochten Sn PINeM Hp
richt DPsS Damaligen Seneralfommif{järs DDN NKegensburg, Des en Ronbdertitfen unD
Dichters en DiIrD anDders politijche NKichHktung unfer Lebhafter Anerkennung
mif Der DPeS Fonjervativen Herliner politifchen 280en blattes verglichen, aber AU=
glei bedauert, Daß Der jJunge Redakteur, Der mif£f jeltenen Kennftniffen ungemeinen
O©charffinn unDd eine gemwmanDtfe Daritelungsart verbinDe, NCäßigung ND UUn-
parteilichfeit fehlen

Diele Charatteriftik {): DUrCCAaUS richtig ander IDOAL Pin Sournalift DDN ungemöhn-
Licher egabung Durch jeine BZeziehungen nach alen SänDdern mußte YiCH überall
Yitarbeiter AU unDd Dinter Die geheimiten inge Au F_ommen Geineag
fertigfeit jein anichaulicher fil unD jein freifenDer 2WUIB Der DY£ ZUum üßenDden DD
rCfifen Fonnfe, machten ihn AU M geborenen ASolfstchriffiteller Gelbf{tlos Der Sache
ienenD rür jeine Zeitungen jein Aermögen UND jeine unglaubliche Irbeits-
ra re{tlos 388 UnND 10 brachte PC ra{ch alle lätfer Deren Heitung übernahm zu

großen Aufichmwung unD erzZIiDANG ihnen ea  ung
$oider Itimm£ aber auch IDAS en DDN jeiner JlCaßlofigkeit agtf Q{ls en

IDIe nals Schriftiteler Ffanntfe Zander Fein Jlacdhgeben e  er bermitffelnDe Standpunkt
Fam iDm IDIEe PIN YSerrat DDLE unD rückfichtslos Derfraf jeine DY£ erfremen nı  en
als Die ale  In richtigen icht bLoß mif enforen Die iDm nicht geDogen jchienen, Lag

ItAnDIg in ÖOitreit IDOAL rechthaberifch unDd Derr{chfüchtig auch Youfe, Die ibm mwohl
gejinnf ven, rennfifen YiCH meiltens rafCH DDN iOm unD hieltfen BIMN YrebeneinanDer-
arbeiten MmiIif iDm Yür unmöoali Sür Die Überzeugungen anDderer religiöje DDEL poli-

rehlte iDm Das Aer{tänDdnis, uUunD unglaublich harf nD manchmal jeine Urtfeile
über AnDdersDenkenDde Sinen anDern ug (3  en noch überein|timmenD jeine SreunDe
herbvor Fonntfe nı  h£ rechnen, IDeDer jeiner S amilie nocCh jeinen Unternehmungen
mußfe Pr ZU DIr  en So än DIg CSchulden unD Das wWirkfe vDerbiffernD
unDd niedDerDdrückenD aur iDn PiIN unDd Ließ iDn NIe 5 mwirklich unabhängigen rbeit
UnND Stelung gelangen

SJer Kegensburger „Herold“ g1ng QOon nach Dem eriten Hahrgang wieDder
ein un uu  —_ übernahm anDder 1837 Die O©chriftleitung Der „JCeuen ZSÜrZ-> Dburger Zeitung“. $g iDarLeEenNn geraDde Die Sage, Der DenkmürDige Oftreit

1 & 1659/1976 Antrag DOM HNärz 1849
%ie bier gegebenen Zaten über »anDder inD enfnommen Dem Bericht DPS Jtegierungs-

prülidenten Des Kegentreifes über »anDder DD Dez 1835 Niüncdhner KXreisarchip
1086 I(FE „Hero. unD Der CEinbürgerungsurkunDde Des Herr{chaftsgerichtes in KXleinhbeubach
DD  3 SÖIEt 1837, Abfchr. U 1090 »anDer hatte anach Die YSornamen : Karlk, AugujitSuDolph, In

Stimmen Der eit 106 374
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zwi{cdhen Dem RAölner Srzbif{hof RÄXlemens Auguft nDd Der VDreußifchen ‘eo«
GIELUNG ZU M Ausbruch Fam s  it Seuereifer ergriff ander rür Den bedrängten
KXircdhenfürften unDd Das iDm in Der Seele verhaßte Dreußen Dartei
(Sin eriter 3ufammenftoß mi£f DPreußen erfolgte Suni %er preußifche Sep-
janDtfe Ntüncdhen, Sraf Dönhoff be{dAhmwerte fieh ber einen Mrtifel Der
Yteuen Sürzburger eifung D Dem Das ASorgehen Dreußens bei Der Re-

gelung Der Htünzverhältniffe als unehrlich uUunDd bunDdesmwidrig gebranDdmartkt
IDAr anDder glaubte aber, Daß on Diej{es Cingreifen DeS preußifchen Yer-
refers DUCCH jeine Aerteidigung Des RAölner CErzbifchofs berborgerufen jei“

Sraf Dönhoff Dem IDILE hbier u eriten z  al egegnen IDAC, IDIEe jeine Berichte nach
HBerlin ent£fnehmen laffen PIiNnN annn DDN GQUuN* eHNg prote{tanfi{ch-preußifchem Selichts-
Pre  1$ S)Jie Fatholi{che emmegung, IDIE ‘ie jicH Jitünchen (Sörres jammelfe,

aus QanzZzer gegle Unglaubliche Dinge meiß 44  ber ie nach Herlin Au be-
richten Daß Der itreift Die „Nenue 2ürzburger Zeitung 10 ernite sormen
nahm, Al mefenflich auf einNe aufreizenDe Berichterftatfung zurüczuführen Sefährlich
IDAL PLC De{jonDers Deshalb IDei ibm aus Den allerhö  en Xreifen DeS Itünchner Dre.
Die Die FEatholifche Kichtung SuDwiIgs eingenommen Die geheimften inge
zUugefragen iDurDen.

I{1Is Dann YCobember befannt IDurDe, Daß 12 preußifche Hegierung
CTlemens Auguft SUm Rüctrift DDer AUTE Anerfennung ibrer ASDr  rirfen ber
DieenZIDINOEN wolle, Da mallte ander aur Sn Der ICummer 305
DEr „JCeuen Iürzburger Zeifung DD  { JYiovember, Die noch DDL Dem Be-
FannftimerDden Der Sefangennahme DeS (CErzbifchofs er{chien, brachte
Mr£ifel DEr nach S orm unD Snbhalt Die Damals üblichen ranten IDeIi£ ber=
CHLIFE£ (Sr enth  1£ 12 SeDanfken, DIe Den nächiten Tagen In jeinem KBlatt
1908004 wiederkehren Unter Dem ©hu8 DeS Olagmworftes Der Foleranz babe
DIie preußifche Hegierung mıf allen iffeln ZSerleumDdung, Smparität Vro-
paganDda UND Beitecdhung DIe RXatholikfen (y{temati profeltanfifieren (e»
ucht Durch DIie Seigbei£ Der Xatholiken UnND ihDrer S)berbirten babe jie auch
wirklich Srfolge erzielf£, ND Durch Diefe Erfolge Fühn gemworDden, IDAge fie
ÜunNn, Den Direnen amp 12 FatholifcdheIT aufzunehmen unDd

E tatholifchen Srzbijchof Der jein Semwiften NiCDE Derraten wolle, DD  Z mfe
enffernen. %Jannn aber arn 3anDder 12 cheini{chen KXatholiken DDLK Semalt-

unND rorDderf 12 Fatholi  en AKMegierungen Hayerns UnND Öfterreichs aur
fich Der unferDdDrückfen IC anzunehmen

Sags Daraur IDAr 12 Itachriqht DDN Dem RXölner (Ereignis Zürzburg
angelangt. Ilun gind Der amp Der „Jleuen A ürzburger eitung“
DIie preußifche Semwalttat er{t richtfig S  it großartiger NRbhetorik, mif beißen-
Der HSronie UND in Den (cärfiten HusDdrücken geißelt AanDder Das MSorgehen
Der preußifhen Hegierung. el eriten Mrtitel MDICD br unvderblümt
Süge, ADerleumdung unD Sleißnerei vorgemwmorfen. G©ie MDICD Der Drofelyten-
madcerei UND ASerbreitung DD HnDifferenfismus be{OuLldigt (Ss IDIED ihr
vorgehalten, Daßie DDN allen ©eiten unND Durch jegliche O“Citfel Die Unbänglich-
Peit DEr Xatholiken ibren Slauben 5 unfergraben ge{ucht babe, Daß jie 1e

\A

1090
Sn einem BZriet an Den KXronprinzen, Den \püteren KXönig JIar JB DDIM 91 HSuni 18537 ab=

geDdruckf DDN A)peberl i Den QHıltor„pol Blättern 1919, BD 163, 31
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Hirten einge{chläfert, beitochen DDer mit (yjtemati{chen Cchrauben {0 NMieDer-
gebhalten habe, bis jie aus CShmwmäce Vbhnmacht DDer ur Feinen Q$SiDer-
itanD mebr leiften geiDvagt bäften. Dazı berftanD anDder auch Diesmal
DIieDer, %)okumentfe berbeizufhaffen 1P Das ASorgehen Der preußijchen Ke-
gierung in Der peinlichften eije beleuchteten uUnND geeignef auch jelb{t
auf jene Au wirken, be Denen {eine chefori  en SJeflamationen wirkungslos
verhallten.

Allenthalben be S$reunDd un <SeinDd tneckten anDders Urtitfel DIe Aufmerk-
jamfeif. m Kheinland IDUrDEe jeine Aeitung geraDdezu ver{Olungen. %)Jie >ar  v

{pätere preußi{che Denkfchrift ! Bayern gib£ ZU, Daß jie za  DIE Vefer
gefunDden hätte, un Bifchof Seifjel berichtefte aur Srund eigener KHeob-
achfungen Hlinifter bel Daß jle „„mit HegierDde UND IteigenDem AUpplaus“
gelefen wDorDden {ei, Daß Man jie frDß Des bald erlaffenen preußijchen Qer-
bofes in eiINer großen Iitenge DDN Cremplaren regelmäßig in Die Dibzeien
S rier ND öln einge|OhLeppf, DDortf in gemijchten $)rifen eimlLich DDN aus
zu Haus e{chHic£ DDer in Dverfraufen Abendverfammlungen mifgefeil£ UND in
rein Fatholi  en Dörtfern Öfrentlich vorgelefen babe JSiele YUrtikel Derjelben
jeien {0gar abge{chrieben un „ In iDeifere Airkulation“ ge{eßt IDDrDen
( Fann nı  OE mwundernehmen, DAaß Dreußen, welches Hon DUrCH über-

friebene UND ralfche Herichte jeiner Dolizeivorgane 1 Hheinland eine be-
vorftehenDe CErhebung Der Kheinländer glaubfe, Den amp Die „YNenue
Zürzburger eifung“ IDIEe eine JClofmwehr )DrOr£ mit außeriter ra aufnabm
Sraf Dönhoff baffe ereifs Yiovember Den bayri{chen Außenminifter,
Sreiherrn Sije gebefen, Die ve DDLK bertigen AÄußerungen ber 19 Naß-regeln Der preußi{chen Regierung zurücdzuhalten Jiacdhdem 12 „Jleue ASSÜrZ-
Durger AZeitung“ DD  i YLovember in Ilünchen eingefrojren IDALr, wDanDdfe

fich ohne erit einen Auffrag jeiner Kegierung abzumwmarfen, DieDer Den
HNCinifter un bat bn, Den Zenfor „IDEHEeN jeiner Itrarbaren KXonnivenz“”
Diejen „aller Haltung, Jilaßes UnND Aieles en£behrenDden Mrfifel“ ZULECHF2U-weijen UnND „Aorkehrungen Au freiren, Die Das ASieDerer|cheinen olcher politifchreligiöfer Brandbriefe“ verhinderten Sn Dden YolgenDden Eagen wieDderholte

Dieje Bitte münDLich un { cOriftlich mebhrfach in Immer DringenDderer Sorm. CF3 S:Crit Dezember bekam eine Antwort, DIe iDn unächft befrieDigte.(Ss DurDde ibm mifgefeil£, Daß 12 Z ürzburger Xreisregierung feifens Des
Nlinifteriums DeS Hnnern eiINe j£renge Aerfügung 12 AusfchreitungenDer VDreffe jei ASermwefer Diefjes JIinifteriums IDAL Damals Rarl
v. Abel ein eirciger KXatholik, Der Dem Sörrestreife nabef{tanD. Sn Dem ITE  I1n 1ı=
iteriglerlaß IDAr ZIDOALC 1P ChHreibmweife DEr „HKeuen Z ürzburger AZeitung“ar gefaDelt unND als „Leidentcqhaftlich, mißfallenD, faDelnsmwert un

bezeichnef worden, aber IDAL Feinestwegs jeDe Erörferung Der Aölner
A50rgänge vberbofen, im Segenteil Diefelbe ausDdrücklich als erlaubtf erklärtf
worDden, wofern jie {iCH NUr in Der Sorm rubhiger Darlegung balte %)as IDOATr
bei aller Logifch Flaren C©cheidung Yür Die Draris eine (Ohmwierige YCorm: 3 weifel-LDos baffte anDder In Den eriten uUmMMern Der „Jleuen 28ürzburger Aeitung“

23gl mweiter infen
° rie Mbel DDM Aug 18538 Jlachlaß SuDMmIgs XLV 219

SS  Dreu Denkichrift DDM Sebr. Beilage
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jeiner Crregung allzı Yreien Yauf gelaffen aber auch eINe nüchtferne SJar-
ftellung DEer atjacen unD ihre Beurteilung, als ungerecht UnND Das Fa-
DLI Kirchenrecht berftoßenD, mußte DON Ytanne IDIE Dönhoff als
{taafsfeinDdlich un aufrübhrerifch emprunDden mwerDden. Un®d 10 Fam

%er SefanDdtke, Der fich undch{t mit Diejem He{ cheid Der bayri{chen Ke-
gierung berubhigt batte, [ )0gar 12 Übergabe rörmlichen e{chmerDde
Die DDN jeiner Kegierung aqufgefragen IDDrDen IDOAL, unterlajjen hatffe
glaubte auch jeß£t noch i Dn Der „Jleuen Z2Hürzburger ZDeitung“ Feine Öln-

E Derung reititellen Au Fönnen, mwiemwmohl Die Zenfur on enf{chieden einzugreirfen
begonnen batte (r Übergab Dezember DIie ibm anbefobhlene pirene
HBe{chmwerdenote, Der Senugtkuung Yür Die HBeleidigungen Dreußens DUrcHh
angeme{jene Oitrare DesS en [Dr$ un ReDdatfteurs ebr Oarfen MusDdrücen
gerorDdert IDUTDE. 122 Yepfe DermieD d aur beitimmte rtitfel binzuweifen,
erflärte vielmehr. DIie KRichHkung Des AHlaftes Yüur aufrührerifch un be-
leidigenD *.

Sije Der inzmwij{chen ausS KXBerlin achrichten bDer DIe Dortf berr{chenDe
erreg{fe OCtimmung gegen Bayern erhalten batffe, bat uX  — Jl Dezember
Den Verwefer DPS Snnenminifteriums, alles AU fun, Dreußen zurrieDen-
zuftellen. ( erGINd auch Daraur PINe? ziDeite Berfügung nacHh 25 UrzDurg,
DEr Der Zenfor AUL ASerantmorfung aufgerorDert un anDder 1e Ausmeifung
AaUS Hayern angeDdroht IDurDe, Drohung, Die Übrigens unausführbar IDAL
unDd NIEe ausgerührtf IDUCDEe weil Der “‘<NeDdakteur nicht Lange Das bayrijche
Bürgerrecht bei Dem Herr{cdhaftsgericht Xleinheuba erwmorben hafte on

un fraren e|Omwerden Dönhofrs PIN m S )es
zemDber überreichte Ilote, Deren Zert RBerlin aufgefeßt WDDrDen IDALC
Sr e unbverzüglich übergeben un rür ihre ASorlage be  1 X önig ©orge
fragen %Jas usführliche Schriftftück Deljen Qarfer on geraDdezu überrafcht
erFlärfe, Das {tAnDig FortdauernDde unerhörfe erhalten DEr „Jleuen ISÜrZ-
Durger Zeifung jei unbereinbar MmI£f Der HZundesgejeßggebung, unD iwDart Den
höchften bayrij{chen Dienfti{telle unverhüllt Zegünftigung Der Vreßfehde
Vreußen bor 2

u DMwig IDALT aber Feinestmwegs ohne AFennfnis DDN Der ©prache Der „YCeuen
QIürzburger eitung”. Auf Bericht Des bayrifchen Sef{anodtken i HBerlin,
Des Sraren Surburg, DEr DIP Sage als tehr bedrohlich {chilDerfe, batte
A Dezember emer££f

lefe {(elbit Jene Die RX@ölner ache DefreffenDen Auffäge Der Yreuen IWürzburger
eitung unD inDde 12 üngiten nicht amwmiDder einzufchreiten ne ITMeINe2M

Sefandten In KBerlin, Diejem preußijfchen Yrgane, ohne Au wifen Da Au eCmwWiDdern
ein Dürffe, Darüber reiherrn Nes Anficht enfmweDder Nich£s DDer zurechtfmeifenD
berichtigenD

U{s Der Mußenminifter Eurz Darauf Die preußifche YCote vorlegte UND auf
Die erahren binmies, DIe PIN ruch AUT Solge haben Eonntfe, IDIEe Die
Kündigung DPS »olvereins, {Orieb DEer X önig Darunfer:

„A5ährenD 9 DIe.  le Aufjäge ıchie VDPreußen in Der &Xölner Cache In bayrifchen » ei-
fungen er)cheinen, IDALCP  E DOCH auch nicht nbilig, IDENN NUC In Feinem effigen Tone,

SS  &D 4585 | A  “ (£bD SS 47 1
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mwenn in OI Dagegen Auffäge erf{chienen. %er FTon Der Yote Dos Srafen Dönhoff
Diefer i{£ alg Gebhr befrübtf iDare 2 Die RXSölner ©ache Hayern mit Dreußen
verfeinDen aber auch O Limm IDENN NMUXC TÜr Dreußen gejchrieben wDerDden Dürffe.
Heftrafung Des enfors Dart nicht \taff  inden TÜr DIEe beiwußten AUuffäge.“

SrcoßDem berlangtfe SuDDIgs Sutachten DDN Den beteiligfen Mllinilterien.
Sreiherr Sije entmwmiceltfe In Dem jeinigen Daß Der DN mitf PDPreußen
Die Sefahr eiINer Berfaffungsverlegung rür HBayern beraufbe|hmöüre (Ss IDAL Bn R Y
eine bekanntfe Satfache VE  aß nichts aur Den N Öönig {türker wirkte als P1InN (olcher
INMDEIS aur Den Aerfaftungseid.
n Bayern IDAL Die Dreßübermachung Durch 12 Driffe Beilage AUL Konftitution DDN

1818 geregelf; grunDdf{äßglich DAr bier DIie Sreiheit Der Dreite reitgelegt, Die einzige Hp
ihrankfung IDAL 12 Zenfur rür politifche AKlätter. iel Deifer ging Die Sejeggebung
Des eu  en BunDdes DDN 1819: ana Ffonnte Die Bundesverjammlung Die Unter- . r N“  S
Drücung DDN eifungen beichließen unND Der befroffene Staat IDAL gebhalten, Den Z2ahr-
DrCu $ vollziehen. (&  ine Derarfige Unterdrückung Ien mitf Der verfafi ungsmäßigen
VPreßfreiheit In Hayern unDvereinbar. ©chon 1839 hatfe 12 Hegierung SuDMIgs DDLE
Der c mwierigen Srage geitanDden, wilchen Preßfreiheit UnND Berfafiung DDer Der DD  3
HunDde Drohenden UnterDdrücung raDifaler pfülzifcher Zeitungen Au wmüählen. S)damals
Hatte Bayern nocCH In leßter StiunDde Durch 1e ADerfchärfung Der enfur erreicht, Daß

Den UnterDdrücdungsbefehl Der Bundesverjammlung nicht auszuführen brauchte.
Sife erinnerfe In feinem Sutachten Diefe Dem X önig äußerft peinlichen

ASorgänge. Heßf 10 rührfte Dann QUS, IDPrDP Der unDd aur feinem ZHerfehle
Dejtehen, ralls Dreußen Den Antrag aur Unterdrücung Der „JCeuen ISÜrZe-
burger eifung“ in Sran£furf einbringe. Dreußen IDerDe zubverläflig eine große
JCehrbheit auf jeiner Ceifte baben; Denn rür Ufterreich biefe j Damit DIe
Langgewünfchte Selegenbheit, Bayern enDlLich AUL Unferwerrung UNLer Die
BHundesgefege bringen, Die profeltanti{chen COfaafen ZDeutf{chlanDds aber
befrachteten Oie Srage DO  z Eonfe/fionellen Ctandpunkk aus UND wmürvden Daber
er Dreußen balten. (Sr gab Den Kat, Dreußen eine Senugkuung 5
leilten unD Die Denfur ar anzuziehen. AMuch [3 bel riet ZU piner
gewijjen JClachgiebigkeif, jeDoch epaart mit (Se{tig£eif. Jer S on Der Yeote
DNDOMS weiche DDN allen Diplomatilchen ©ittfen ab: IDaAS verlange, jei DIe
Unterdrücung jeDder (Srörferung Des RXOölner (Creigniffes DD  ={ Fatholi  enÖtandpunk£ QuUS, IDDZU fi eine Tatholifche Hegierung niemals veritehen Dürre.
Gein Borf{chlag QIng Dahin, Pine Neue Zenfurberordnung alto 12 Oritffe
zu erlaffen un Den profeitantfi|chen HNegierungsdirektor DDN ISürzburg, Den
Srafen Siech AUM Zenfor
m Oinne Abels U M Feil Unfer wörtlicher Anlehnung feine Hus-

rührungen, IDurde DIe Anfipvortnote Dreußen abgeraßt, 12 0088 Hanıuar18538 überreicht DurDe *. Bayern, 10 bieß bier, Fönne Das RAölner Creignisnicht als eine rein innerpreußifche Angelegenbheit befrachten; IDENN Die e-
GIeCUNG ge‘tatffe, Daß mehbhrere große Klätfter fich Den Crzbifhof aUS-»
(prüchen,. {0 Dürfe jie atıch Der Segenfeite Das GSSorf nicht en£fziehen. Ills
Latholifche Kegierung Pönne e nicht 12 übermwmiegenDe Nitebhrbheit
DEr eigenen Untertanen erflären, „Deren religiöfe Überzeugungen UND (Empfin-Dungen nabhe Derühr£ wDürDden“. Sür 12 ayri Aegierung f  DNnNe fich

GSAU (£bD Konzept In 1080, SS L, KXonzept.
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Daher NUC darum handeln, Ausf c5reifungen Der ‘iDrefl'e Au verhüten. Das habe
jie Durch Die bisherigen SCrlafie DIie enfur in Z4SUrzDurg. ISon einer
RXonnivenz Der bödhften Staatsbeh ÖrDen gegenüber Der VDrefte IDIe DIie preußifche
“YCofe jie Zu behaupfen IDAge, P  DNNEP  L al{o nicht 12 “HeDe je  In Um P1IN übriges
zu fun, mole HBayern Nun einem VDroteltanften Die Zenfur Der „Jleuen Ur  Z
Durger eitung“ üÜberfragen unNnDd ihn mit (Qärferen Anmweifungen DEPL»

el %Jem unfche DPS preußifchen Sefandten enf{prechenD, jei DIie leßte
YCopfe Dem X önig vborgelegt wWorDden: Das unDderDdienfe HCißfrauen in DIie JSer-
rügungen jeiner Hegierung, Das jie en£halte, jei iDm aber „empfinDdlich unDd
befrübenDd“ geweten.

%)as IDAr eine Deutliche Abiage Dreußen; aber ie PFam Au (pd£ Hon
trüher hütte Nan Den ipringenDen Dunkt bervorheben ND ablehnen mülen:
Daß Dreußen nich£ allein Al bftellung DDN ANusfchreitungen Der reM jonDdern Unterdrücung jeDer Aritie jeinem JSorgehen füun jei Jannn
IDOAL Man auch jeßt noch infonjequent£; inDem Iinad IDIEDEL eine NeUue Zenfur
DeroranunNg erließ, gab 190088 ZUu, Daß Die „JCeue Iürzburger Zeitung“ noch
iImmer nicht Das rechte IHIICaß gefunDden habe “an a nicht£ quszufprechen,
IDOaS AHbel IDAaS R önig SuDwig {elber DY£ ge{ag£ batften, DaB Die „JCeue
Aürzburger Zeitung“ {eif Langem icOhon feinen berechtigten Anlaß U KXlagen
mebr biete, Daß ibre KRichtung als rebolufiondr nicht angejehen werDden E  DNNE.
(Ss IDAr nicht S PLIDALCIeEN, Daß Dieje Jlote ni£ iDrer Halbheit einen ent{cOhlLojenen
Segner IDIE Dreußen zUL ube bringen IDeLCDE.

SGraf Dönhoff itellte nach Dem Emprang Der bayrien Mutfmwmort pLöglich
alle iDeiferen Cchritte e1In. Sn Aerlin IDAr HUn aur Das fierjte verleßt, hiel£ aber
vDpreri{t mi PinNer Deuflichen AÄußerung zurüc: e ge{dhah Das wahr{cheinlich eInN-
mal aus Rückficht auf S)iterreich, In Dem man einen Bundesgenofjen Hayerns
vermufefe: In Der FSat IDAr DUrcH Das Vorgehen Der preußi)hen Kegierung in
öln Das Werhältnis zDi{Hen Dreußen un Öfterreich vecht EüHL geiworDen.

Itoch ebr aber Fürchtefe IMmMan, Durch allzı Harfes Borgehen HBayern Den
Sranzojen in Die Mrme freiben. %)ie Berichte Des Srafen. ©önhoff nach
KBerlin befchräntfen 1 Ssebruar unDd JlCärz Yait ganz auf Nitteilungen
ber angebliche DDELr mwahre VBerfuche SuDDig iliDPS Hayern Au näDern.
SJer lan Der sSranzojen e  IP ginen jüDDeuf{chen BunD unfer bayerifcqher S üh
TIUNGdg unDd mi€ Anlehnung Sranfkreich (Qhaffen Il(ls Qußerer HusDdruck
Der (Enfente (olle eine Doppelhochzeit gereiert iverDden: Der bayerifche Aron-
prinz {olle eine Sochter DPS Sranzojen£fönigs 1D Der Herzog DDN emMDUurs
Die Sochter $ uDMIgS eirafen. %Yas Berliner RXabineft ging au Die Befürch-
fungen DPS IJitüncdener Sef{andten 1in r In Y83iepn ©chritte Diefe

jpätferen preußijhen Denk{OHrir£ ber DenDläne Sran£reichs Sn Der
refjeitrei In Bayern IDICD als Srund rür 1P lange Nun folgenDde Zurück-
Haltung VDreußens angegeb DAa man habe abivarfen wvollen, Db nNu  —_ PeND=

Ite arrere Anmendung Der enfur Der „YleuenLich Die D{£ In Ausficht geite el Ddamit?ZiSürzburger Deitung einfrefe. 12 itanD in irEli
Anfang Sanuar hatte Das noch einmal pinen bitfterböjen Mrtitfel VDPreußen

en Heglerung bei Den en mitf DPRrebracht; hatte Das VBorgehen Der DE
ISS ilr PINPS Suyulfans verglichen, Der, auf Die Sefjeße Des RXoran ei{tüßf, cHriftlichen
Seiltlichen Die Zrauung DDN rijten zumufe, Die nach fürkijcher ©Sitte mebhrere Q3?eißec
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a  en wmollten. Heßf nach Dem Imtsantritt DesS Zenfors Derartige (Snt-
gleifungen nicht mebr mMO  glich Sr verjah jein Amt nicht ungerecht, Ja nicht einmal
ohne 2ohlmolen aber DOCH ifreng nach Den iDm gegebenen ZAHeifungen Niochte
Dander tich nocCh 0 fehr aufbäumen unDd 39081 erlaubfen unD recht bedenklichen O)itteln
1e Sinfhnürung Der Zenfur abzuftreifen en mochte Das J}lCinifterium mi£f Be-
mwerDden über{chüftfen jieben aus ZIDEI Yilonaten liegen Dei Den en mochtfe

Dgar perfönlich Jitüncden vorftellig werDen bel Der iDm überall Dalf
an Der Zenfurfrage Qanz au Der Seite Des Zenfors (Ss IDICD Dabher auUsS Diejen
Sltonaten Faum PeiNnN Hrtifel anzurführen jenn, Der wirklich PeINE achliche BefthmwmerDe
Dreußens rechtffertigte.

HBitter mußten aber anDdere Dreßerzeugnijje OUS Diejer eif Dreußen Derühren. Dn
Der zweiten Hanuarhälftfe erfchien Sörres „Mthanafius Hegensburg, Der wenigen
D  en DIer uflagen rlebte unD nocHh DIE fiefer unD gifer wmirkfe als 3anders Ur

Sn richtigen Aorgefühl Dn Der HZedeufung Diefes ISerfes hatte Sraf
ZDönhoff DOLE Dem (Sr\heinen Desjielben YCote DOM Hanuar Die ayri No-
QIEeECUNG Dagegen einzunehmen gejucht Da In iDm möglichermweije ebenfo rückfichtslofe
UunD aufregenDe m1  en UND ebenfo enfftellfe UnND unmahre SJaten enfhalten jein
Fönnten, als 1P$ leßfter Aeit mehrfach Dei Den Er{heinungen Der Dreije BHayern
Der Sal gemwejen * SJer KXampf Die Sreiheit Der KNirche Dreußen Fam DUCH
($örres er{t recht IMN SIuß ( begann Der Qroße Bro{chürenfampf U1n Das RXölner (Sr-
eIQgNIS Der Der Faum jeinesgleichen hat Auch anDdere eitungen ngen

Diefen SZagen neben Der Yreuen I3 ürzburger eifung j e{timm Tür Den 7(ESrzbifchof DDN öln auszujprechen 9 DDLEK allem Die hHalboffiziöfe MNtünchener poli-
tifche Zeitfung Die Hanuar Unfer Die Seifung Des Dbefanntfen Fafholi  en HiltorikersL 3Konitantin Höfler fraftf

%$ Jie WBerftimmung, Die {iCH AAA  ber all Diefe A5orgünge KBerlin NAfur-
nofmenDdig jammeln mußtfe, entfluD fich Der Hunfmorfnopfe Bayern DD  z

ärz %er ayri Sef{anDdte in Berlin hafte (chon vborher Darauf
vorbereitet aber Dieje YCote berfrar DOcH alle CErmartfungen. CoOhonungslos n S  A D
NI amı  em CGarkasmus erzau[t Diejes mt£liche ©hreiben Die bayrifche
Yiote DD Hanuar erhebt DDN Oüärfer Den ASorimwurf Der Xonnivenz

.
UND erFlärf Daß Der Ileuen Iürzburger Zeifung DDON Der Ausficht
geftellten HZefferung nichts Au bemerfen jei, Daß vielmehr gleich nach Dem
CSrlaffe Hrtikel er|chienen jeien, Die re  el alle mrüheren eit Derfräfen.
%J)as alles zIDINGgE Dreußen, beim KHunDde auf Unterdrücung DesS Blaftes
tlagen, ralls Die Dayrijche Hegierung nicht gleich Durch Yreimwillige Unter-
Örücung noch VDreußen zuvDDrEOoM ME Zum Heweis, Daß Die ASorbereitungen
ur e{hmwmerDde Sran£furt gefroffen feien, üÜberreichte Der preußifche Se- F{andte zulammen Ini€ Der YCote 12 „Denkfchrift befreifenD Die Unterdrücung
Des i X önigreiche Bayern beitehenDden Dreffeunfuges“, DIie ibrem Haupt-
feil unD 2Deil Anlagen 12 Der bisherigen Cchritte Dreußens bei
Hayern ® un Das Beweismaterial aus Der „Jleuen ürzburger Zeitung“
enthielt )omwie inferefjanftfen UÜberblick ber Das YsSerDen „DEer anatı
Fatholi  en Darte in Deutfchland biefetf

SC  D 48 I1 €bD
n Der Denkichrift i{t Die Korreipondenz mwijcdhen Dönhorr unD Dem bayerifdhen ußen-

minijlter abgedruckt. J3m April er|chien Die Denkichrift in ermweiterter Sorm unfer Dem ife.
„Denk{chHrift Die leßefibuhg Der Hundesgejeßge aur Den KXönigreich Bayern geDduldeten
Dreßunfug, insbefonDdere Die ‚JYTeue Mürzburger Zeitung’ betr. nebit Beilagen A, Bund C.” %)Jie
Anlagen und B jinD Diejelben, 12 Dereitfs miıt Der SebruarDdenFichrift ausgegeben mWDrDden are

E
>
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Sn Niünchen wDurDe man uu  — Doch recht bedentklich. S Jer X önig (cOrieb Z1DAr
4{ Sreiherrın Sife in Der FÜr in (D ODaratkteriftifchen eije am / arz

„I3  1e fehr iCH manches in Der ‚Jleuen Aölrzburger Seitung beDdauere, 10 it nicht
&: leugnen, Daß geraDe Der SinDdruck, Der In Berlin herborgebrachtfe, emeijen Dürffe,
IDIe jie aufgeDecfk, IDAS INan Dorf verborgen lalfen wollte Sns BockhHorn ich
mich nicht freiben, mich nicht Dabhin bringen, mich Au ernieDrigen. JCiCHt aUS Dem P
L  1INer Sefichtspuntt NULC Darf Diefjer SegenftanD befrachtef iDerDen. on BHayern IDIC
verlangt, DON jedem, Daß immer ja age.

Dennoch gab Der X önig jeine uftimmung AUL CEinberufung PINPS YiCinifter-
rafte ©O©ein (Ergebnis IDAL Der rla eINeLr Eöniglichen CEnf£f{OHlLießung Das
VDröfidium DRer Kegierung DDN Unterfranfen. QHierin rechtfrerfigt Der X önig
noch einmal ‚e  In Qganzes ASerhalten gegenüber Der VDreite pricht jein aller-
ÖOf{tes ı1prauen 12 „TtCeue 4S ürzburger eitfung“ un DIie Senfur
aus UnND erfeilf Dem VDräfidenten Den Auftrag, ander eröfrnen, Daß ibm
bei Der ächften begrünDdeften Be{chwerde jeDe iDeifere Beiprechung DPS Aölner
CSreignifjes aqugenblicklich, unbeDdingt uUnNDd Yür Immer unferjagt IDerDe. Diefer
Befehlwurde mi£ einerlangatmigen, balb ent{chuldigenden, halb be{huldigenvden
Jiote, 12 nach Dem unerhört Oroffen VBorgehen DPreußens Yalt iDürDelos
anmufef, Dem vreußi{dhen Sef{andten JICärz übergeben

Doch DIie Berliner NKegierung gab fich auch mit Dielem TLa nicht
zurfrieDen. rar Surburg melDetfe {hon balD, Daß Der Sindruck Der YCote
In KHerlin Durchaus ungüni{tig vei Dreußen befrachte 12 Unterdrücung Der
„Iteuen Iürzburger Zeitung“” als unerläßlich un jehe Darin geraDdezu einen
Chrenpuntt, Ja eine Yebenstrage. UnDd Demenf{predhenD hanDdelte Nan au c
{l sbald IDUrDE Ie Denkffchrift Dreußens 1iDer Den reffeunfug Den Deufichen
Dren vDerfeilt UND O©chritte unfernommen, Die Abitimmung IM preußijhen
Q©inne beeinflufjen.

(Ss i{t raft unverftändlich, Daß Die Anr Hegierung angefichts Diefer IDr
bekannten FTütigkeit Dreußens Faum iCrgenD De Segenzüge unfernahm. Sn
Den Snftruktionen Yür DIie Sef{andten in KBerlin UnND IsSien finDdet fich ZIDAT
gelegentlich 12 Drohung, Bayern IDEerDe noch genöfig£ je  IN, eine Gegenfchrift
S erlaften, IDEeNN Dreußen rorffahre feine Denkichrif£ verbreifen. ber
ihein£ nichts ge  en Au fein *; Denn nach mehrfacdhem Drängen DPS X önigs
IDULCDEe er{t iIm allerlegten Augenblic eine bayrifche Antworf aurgejeßt (©SieZ mußfe (OLießlich mitf (Silbotfen berörDdert wDerDden, überhaupt nNDCH Deim
FÜr DIe Behandlung Der preußif{chen e{OhmerDde feitgejeßten Tage in S$ran£-
Turf Zu jein. %Jie bayri{che Kegierung MUuß ficHh ebr er efühl£ baben
Daraur mweifjen auch andere af]aQen bin, Z DIe enDdgültige CErnennung DeS

SSI 11
Deut{che Berichte DD  z Iillärz un pr in SS  D 48 11, Depeiche DD  -} pri

In Den Sefandtichaftsberichten
m 61©  D I1 finDdet {icH NUuL pin weit{chmweifiger Entmurtr ur  x eine Seg  {cOri mif Dem

Zdatum „Htärz Der DDN Der \püäteren Segen  11 qa ber{chieDden ift
Cy %)Jie ayri Segenfchrift frägt Den FTitel „Betracdhtungen n  ber Die Fal preußif{che enE-

{Orift Die Unterdrücung eines angeblich 1m X8önigreiche Bayern beitebenDden Preßuntuges be-
freffenD Sie e{tebht Q S einem Eurzen berichtenden Feil UnND Seiten Beilagen, DDL lem
Auszüge au  I bayrifcdhen >»eitungen, Die rür Dreußen unDd Den Rölner Srzbi{chor licHh OQUS=

ge{proQhen batten.
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in Dreußen bifter verhaßten Herın bel ZUM JiCiniiter Des Hnnern, 1e 1
Den gegentmwarfigen Umitänden als eine Herausforderung Dreußens r{ chien

Diefes Sefühl Der ©icherheit be Der bayrifchen O©taatsleitung grünDdetfe fich
auf Die CErwartkung DDN Öfterreichs BeiftanDd AU Der Nietternich wirklich
manden nla gegeben batfte ls Der Konflikf jicHh uu  —_ mebr unND mebr 8n
{pigte gri auch e1n, aber nicht aur Dreußen %Iruck auszuüben
YonDern NMUL, >mwi{chen beiden Sftaaten Au vDermiffeln Im 11 HIT  ärz
©chreiben Die Öfterreichifchen Sejandten Jitüncdden ND KHerlin
Der OCtaatskanzler nach langen jalbungsvollen Ausführungen beiDde Segner
arnfe, religiöfe ache DDL Den BunDdestag bringen, un jie
ermahnte, uUnfereinanDer YrieDlich ibren OGi£reit ZUu begleichen Co Lehnte
Dreußen Diefjes Anfinnen ab ber auch Iitünchen begann MNan Jeßt
AUterreich mißfrauijch wervden, IDDZU noch PIN Bericht DPS Srafen Surburg
auS KBerlin Deifrug, Der eben Diejen Tagen einfraf © Hier bieß PS, Daß DIP f
meijten Deufichen OStaaten, Daruntfer auch S)fterreich, Dreußen bereifs ibren
egilfan be Der Abftimmung Der Hundesverfammlung zugefagt bätften A

SCun X önig SuDDIg Öfterreich DOLK Die Srage tellen o b
wmillens jei, 3Zundesbef{chluß Hayern Au vberhindern * (Srfläre 11CD
Hitetternich Dazu außeritanDe, 10 volle INan 3Zander ZUM rreiwilligen Rücktritt
DDON DEer ReDdaktion bringen 29 Dreußens HBefehl aber DIie üSteue I4S Urz-
Durger Zeifung nferDrücken, Das jei erniedrigenD un Das IDerDe NIP-

%

mals fun Hıier i£ AU M eriten n  al Die KeDe DDN anDders (CEnffernung
%)ie QUntfmwmortfen au  Is YSSien gaben Hoffnung auf PINe? glückliche Söfung

Der ©treitfrage Ufterreich ver{prach ZIDALC jeinen HBeiftand unfer Der Hedingung
Daß Hayern enDlich Die enfur ern{t banDdhabe, erFlärtfe aber au ch Daß PINEe

e{OLußfajiung Sran£furt bei Dem enf{chiedenen I$3illen Dreußens nicht
verhindern Eönne, un Daß TÜr eINEe blehnung DPeS preußifchen Antrags
Feine ©icherbeit Au bietfen bermöge * Jun gal£ rür Bayern, fich Au PIf=
{heiden, ob PS Dreußens ASerlangen erfüllen DDEL DIie Serahren HunDdes-
bef{chluftes auf {iCH nehmen wilens jei m April feiltfe Der preußifche
Se{anDdte MNiünchen Die Cinreicdhung Der preußi  en e{cdhmwerDde
Bayern amtlich mı€

K önig KuDwig rraßfe ganz richtig Die Sage UND gab Den Befehl PINe

KRechtferfigung Der bayri{cdhen Handlungsmweife alle eu  en Höfe fenden
Doch 12 beiden Illinifter glaubfen auch Jeß£ noch Durch PeIN {chärferes Anziehen
Der Senfur PiIn wirkfames CEingreifen Ö)fterreichs erzwingen Fönnen MHus
Diejen ZSorausf{eßungen enfitanD PeINe£ ASerfügung, DIe \pafer Dem Ninifter

bel DDN jeinen Liberalen Gegnern als PINe jeiner (chLlimmiten reaFfionären
MNiaßnahmen DIE vDrgewOrTeEN IDUrCDEe: 12 ASerordnung über 12 Aufbebung
Der Zenfurfreiheit rür SegenftänDde Der INNEeLN Dolitik DO  3 AMpril 1838
%ie itrengen Beftimmungen, DIie tat{ächLich Den BeftanDd aler AZeifungen miffel-

ı} 91 in SS 48 II
neb Diefe KXopie rag NMUL Das %)afum ärz 1538 Daß ‘ie mit Der Jitünchner

Depejiche glei ® Datieren iIt, ergibt i 2008 beitimmten ($SrünDden.
Bericht DD JlTärz in SSAU I1 Gignat DD  e} 01 Yüärz in SSYAÜ IB

5 Berichte DD unDd 11 April in SSAU 48 I1 DO  =] AMpril 47 1
6 Gignat DD  -} April SS { 1

A  A S
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bar Der Regierung in DIe anD _qa5en‚ {ollten Metternich Damit verföhnen,Daß in Bayern eine unmitffelbare Unterdrücung nach Der Berfaffung unmööglich
IDOL. m NTai überfanDdte Der Außenminifter Den Crlaß nach NSZien
mit£ Dem BHemerten, Daß Bayern Durch Diefe Berfügung eine jichere SemwmüährUr Das 28ohlverhalten Der Dayrifchen Dreffe geben volle *. UnDd JYtetternich
IDar auch zurrieDen, Daß Nu  —_ enDdlich auch Bayern völlig uUunfer Das Soch Der
Zenfur gebeugf hatte (Sr Fonnfe nicht unferlaffen, Dem Dayrifchen Sefundtengegenüber u bemerften, Daß nNIe recht babe DRriteben fönqen‚Bayern DDN Diefer Löblichen Ofrenge Je abgewichen jei

amiftf aber Au Die faf{ächliche Dur  ührung Der erniten Abficdhten HaAyernsDie Hreiheif Der Dreite Flar SZage früte, erfolgfen In Der ächiten eit raflcHh binfter-
einanDer mehrere NCaßregeln Die „YCeue Zürzburger Zeitung“ einiger
i ziemlich harmlofer Mrtifel Jlamentlich PIN Seuileton DDMI April Uunfer Dem

1ife „Was Kartoffelfeit“, In Dem fich 3anDder &i  I  ber Pine MHerliner SedächHtnisfeier 5rSrinnerung Den Auszug SrieDrichs Sr GegeN Öfterreich, 1n Den 190, Kartoffel-
n  Y frieg 1778, Luftig gemacht Datte, führte zu arrem orgehen Die eifung. %)as

Berliner Seit IDAr eigentlich RDiINP? ebr üble Demonitration Bayern unD fein
Herricherhaus; IHaAN mwmollte Daran erinNNeECN, Daß DieHerr{cenDe $Hinie Der Aittelsbacher
NUL Dem Singreifen Dreußens Die Hemahrung Des SanDdes S Danfen habe. Aur DEL»=

A DNLUCHeEN Befehl Des KÖöNiIigs mußfe Der MCinifter mf einer Strafverfügung einfchreiten.
1e)e IDAr noch nı  Hf In ürzburg, Da errolgfe PIn NoCH IO arferes Sericht
einer mipßverftänDlichen Bemerkung n  ber Xönig srieDrich Z2ilhelm DDN Dreußen
er Zenfor IDULDE abgefeßt, Der HKedatteur, „DEer aller Z arnungen ungeachtet über Dipe
ANerhöchtt gegebenen DBorfchriften mif zügellofer re  el {iCH Hinmegzuheben wagt“,
in ©trafe GeNOMMEeN, unND Dazu DervLDNef, Daß DDN NUun alle Mrtifel Der „Neuen
Z ürzburger Aeitfung“ ber preußijche inge Das’ Hlinifterium
gejan wDerDden müßten.

ZUr Aenfur eIN-
ber auch Diefe JlCaßregeln, 12 INan eilig{t nach J6Sien UND HBerlin miffeilen

ließ erreichten ibr Ziel nicht YSon Den ber{chieDdenen Sefandt{Haften In  euffch-
land fraren Jlachrichten e1N, Daß Preußen nicht nacdhgeben mwmolle, un Bayerns
Ausfichten jehbr Ohlecht ItüunDden. Jtun ylaubfe Sreiherr Sife bandeln Zu
müjjen. Ölm 19., Nfai gab Mbel Aennfnis DDN Dem OfanDde Der Dinge unDd
bat IDn jeine Anficht o b nicht beijer fei, Dreußen ra{ch UND wirkfam
eine Senugfkuung geben, als 12 Xlage Bund berankommen laffen
%er SErfolg Diefjer Anregung IDAL Pin gemeinjamer Antrag beider Jilinifter

Den X önig, Der „JCleuen Iürzburger Zeitung” wegen ibrer legten Uus-E
V )Oreifungen Die weifere Heiprechung Der ölner acdhe Qanz Au verbiefen UnND

Zander jelbft aus A ürzburg vegzumweifen ber SuDmIg hatte {chmwere
KHBeDdenken Die beiden or{chläge; IDIE o DE, IDAr OIie Surcht DOLC einer
Berfaffungsverlegung, Die ibn zurüchiel£. (Sr en  1e Nla  l’ Daß Das
DSefamtminifterium 1in Sutachten vorlegen (olle o b 3anDder DIe ReDdaktion
DEr „JCeuen Zürzburger Zeitung“ ohne ruch Der ASerfaffung abgenommen
iDerDen F  DNNE %)Jie JYlinifter prachen 05. Ylai ihre Nleinung Dabin Q,
Daß eine irePfe Entziehung Der NReDdaktion 12 Driffe ASerfafiungsbeilage

SS  D 48 1l Bericht Des Sef{anDdten DDMmM 9)Tai in SG  D IL
rie DPS X önigs bel DIN Nai Öriginal 1 Nachlaß els

In IL 5 “tpfe DD  =] )iai in SS  R nl
8 Antrag UD  z YNTai eb  ‚o (EbD
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verltoße; DaR aber PINe?2 Cnffernung 3anDders Durch ASermeifung auls ZWÜLZ-
Durg nach Dem DeitehenDen Heimatgefeßg DDN 1835 mööglich tei, un empfahlen
Dem err  er 0S CErnites DerYage OringenD, Diejen eg AU befchreiten *.
(g DAr allerdings bohe Aeit AU banDdeln.
m 9 Sa teilfe nämlich Der bayrijche SejanDdte be  Im HunDdestag, Herr

D, itieg, nach Jitüunden mE, Daß Die preußifche e{chmwerDde Yür Die nächfte
©ißgung, Sreifag Den Nai, ZUL ZSerhandlung angejeßt ve  +2 Un®d DDCHh am

nicht iDrer Befprechung, Denn inzwifchen ba».fe Der X önig perfönlich e1171-=

gegriffen m 04 “HYiai {QOrieb au S A{ haffenburg, Das pflager IDAL,
HNltieg, Daß vorhabe, AanDder 12 ReDdaktion nehmen, Dies Dhne

Berfafiiungsbruch ge  en Fönne ® Auf Diefe Jlachricht Din gab Seneral D
©cqhöler, DEr nreußifche Sef{anDdte, jeine ultimmung, DaR Der SegenftanD

vorläufig Derfagt IDeCDeE.
3ag fich i Den ächiten Sagen Aihaffenburg abgefpielt bat, iIt unftel.

%er Xönig Fonntfe fi auch nach Dem Cintreffen Des Sutachtfens Der JICinifter
InNIE Der Aermwmeifung anders auS 245 ürzburg TicCht befreunDden Sn bifferer
Berftimmung Ließ nach Dem Heimatgefe auf Das Die JICinijter fich Derufen
Daffen, achfor{chen ®einer Fonntfe PS iDm A{haffenburg vbortweijen %Ja
enf{chLoß fich eIN21 anDdern Iege Sr brachte zulfanDde Daß Zander
rreimillig zurücktrat Ilm Suni (chrieb uDimDig 12 JiCiniiter ZurücE,
habe 3anders Cnffernung, Der jehr bedränkten SinanzumftänDden mıf RPINeLT
erhlinDdeten Srau Jei, Durch 000 Sulden zufitanDde gebracht; jei Das eINZIGE
Niftel, in ohne Sefiegesverlegung enffernen” *. %)ie Mrf un ZAYeife
1DIE anDder egangen, wWurDde ganz geheim gebalten; Dreußen gegenüber

Der Sindruck PEIDPCEE werDden, Daß zUL ÖOtrafe gemalt{iam enirern
iDDrDen jei

»anDder IDAr verpflichte wWorDen, jelber In jeiner Deifung jeinen Hückfriftf mif£zufeilen.
Qlm Suni 15838 erjchien DIip „Neue I8 ürzburger Deitung“ mif Dem Iermertke aı K&opf
Zum legßten z  al erfchein£ heufe 12 Lewe A ürzburger Zeifung unfier RINReL YSer-

\anfmorflichteif; ich ehe mich genüfigt ie “KHeDaktion nieDerzulegen ürzDurg, Den
31 Yla 1838 Srnift AanDder m gleichen Sage noch teilfe Der Önig Die (ESnf-
Ternung Des HeDatkfteurs Dem BHunDdestagsgefjanDdDtien ranffurf Inıtf unD Deauffragte
iDn, DDN Diejer HMCtitteilung geeignefen Sebrauch $ machen * JiacdH Berlin IDurDe Der
O©chritt Des a  —  :o Durch eIGEeNEN urier gemelde 9908 Dem Hemerten Daß Die
HiCitteilung auf ausDdrückichen Zefehl DPS X önigs unDd Der (Ermartung eiqehe Daß
Dreußen Dar  in Hemweis Der Zilfährigkeit r blicke

Sür Dreußen IDAr aber Damit Der ©t£reitfall 10CH nicht erleDdigt raf Sur-
Durg Datte O meren Stand®, ehe Die Zurücnahme Der preußi  en
Be{cdhwerde erreichfe (&g bedurtfe Dazu noch offiziellen YCote alS-
Drücklichen Auftrag Des bayrifchen N önigs un DEr Sejandte mußf£e fiCH GQe»
tallen lLaften Daß Die preußifchen OSftaafsmänner ibm gehÖörig Konzept JeINeEr
YlpDpfte Derumtkorrigierten %)ie preußijche ntmortf it DD  S Huni jie UNnfer-

SJas VPrototol Der Iinijterratsfigung DDN NMbels anD eb
(SSYU 11L : eb
Signat aur Dem Jitinifterratsprotokoll DD  =} S)ani 113 SS 11
rı Des Briefes eb Bericht Des J$Siener GejanDdten DD  3 Suni
Mb{Hrit DPS CEntmurfes 5 Der “Cote unDd Der enDdDgültigen Saffung in SSYU {1
ÖYriginal ebD
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Läßt PS nicHt, noch einmal Au befonen, Daß; Preußennach itrengem eht eiINe
ganz anDdere Senugtuung hätfte verlangen Eonnen, Dafür aber Hu  — auch PL»=

{
arfe DaR PIN aHnlicer VPreffeunfug nicht mebr vborfomme

ISenn DPreußen DocH nachgab )0 ge{Ohal Dies einmal Des Drängens Öiter-
reichs Dann aber DOL alem AUS außenpolitifchen SrünDden (Ss Drohte ein rieg
mwifchen Belgien unD Holanod Der noch unerledigten Suremburger rage,
unDd Jeje Srage ging Den Deutfichen unD Denn Das DDN Zelgien beanipruchfe
Suremburg IDAL BunDdesland on rechnefe INaN HBerlin mi£f Der JICtöglichkeit Des
KXrieges unDd fra geraDde Diejen agen Die eriten Aorbereitungen

YSenn aber DIe Dbayrijche Kegierung ander auch batte en lLalfen 10 IDAr
jie DocCH Feines$mwegs gewill£f Hun Der Latholi  en Dreife Die (Erörterung Des
Xölner Sreiqnifjes verbiefen u Dmwig Der mMı 2ohlgefalen Die Hul-

B Digungen enfgegennahm, Die ibm als Chüßger Der Eirchlichen Sreiheit DDN Den
—. KXatholiten eichlich Dargebracht wurDden, legte Y6serf Daraur Den üblen (Sin-

45 Hruck baldigit u vermwifchen, Den 12 CEntfernung anDders in tatholiichen
Xreifen Dervborgerufen batte 3n Cohreiben DD HSuni JICinifter

Mbel? gab Den HZefehl Darür u jorgen, „Daß Foine ITTIGe NMleinung
enfitehe, als IDaArTE mmanfelmütig, 1DaAS nicht Vei” Und Dann mieDerholt @L,
„Daß iDm üußerit {cqmerzlich jein DUr  ALA  De, E obaleich InNIE Unrecht, Yür
wanfelmütig gebalten IWDÜCDe”

Snfolge Diefes Aufftrags iDanDfe {ich bel i einem geheimen ©ohreiben
DIe ZBilchöfe Bayerns, ihnen Die SrünDde Der Entfernung ZanDders a S-
einanDer un verficherfe iDnen er en Auftrag Daß Der X önig
jeinen altfen OCtandpunk£ Der Behandlung Der religiöfjen YSirren Preußens

Der te unberaänDert reithalten iDerDe 1Ie Bifchöre iollten DDN Diefer
IlCitteilung Elugen Gebrauch machen.

%)Jie ReDdaktion DEr „JCeuen Iürzburger Zeitung“ befam aber roßDdem Feine
Crleichterung. Qln ihre pige frat Je8£ PIN Yrü berer Sebhilfe anDders, Der AUrz£
Dr ISeifenfeel; 3Sirtlichkeit blieb Aander jelber nach IDIEe DDLE DIe Geele
Des AHlattes ASer  JjevDene (Srlaffe DPS Ynnenminifteriums, ander Dn Der
Zeifung ganz fernzubhalten *, wirkungslos unD mobhl auch nicht ern{t
gemeint£, 10 batften auch Poine ve Srundlage, IDIe DIie I ürzburger ‘Ke-
gierung gelegentflich Dem JiCinifter Diren ausS{pracH, Da 3anDder bei jeinemi

11CH NULr verpflichtet babe DIie KeDaktion nicht iDieDer übernehmen
YSor un nach Der ZSeritändigung mıf Dreußen IDULDE Das Blatt {olange
Der fatboli  en NRichkung Dienfe, JXtinijterium auf Das genaue{te il  ber=

mwacht ei Suni ELOGING {hon mieder eIiINn itrenges JiCinifterialrejfript
mı€ O©trafen TÜr ReDdakteur un Zenfor nach ZSUrzburg legterer erhiel£ PINEe

A
Seldftrafe Der ReDdaktkteur Drei age Hausarreit iCh£ lange Danach brachte
Die Zeifung eine „Hymne aur Den gerangenen MNiärtyrer” nach Der eloDdie

Öbne Daß PIN Jlame genann£f IDOAL, mußfe jeDer„Heil DIr ©iegertranz
merfen, Daß RXlemens Auguft gereiert iDerDden %Jas QieD fCug Dem Ke-
Daffeur \eCHs Sage Sefängnis eiIN; m{on{t fraf HCinifter Ybel wieDderholt

epeiche Surburgs DD  } Huni 1838 Cachlaß YYbels
1090 Abgedruckt bei Haudr! Hohannes RarDdinal Seijjel DAIn 301 fr

Suni GG  N 48 I11 YJClovember 1090
reiDvenNn DDIM “Cop 1838 1090
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IMN Hegnadigung Den NeDdakteur ein SuDwiIg anfmworfefe aur Das eiu
DesS Jillinilters: ($s bat bei Den ausge{prochenen acht£ STagen bleiben, Der
iCH Durch JiCinderung Den AnfHein Den Augen Der preußi{chen Kegierung
befommen Dürfte, als häfte ich eIN Iohlgefallen itaffgerunDener QSer-
unglimpfung %Jem Ieijerfeel mwifNen Au Lajlen, Daß jeine gufe Sefinnung
nicht berfannt DerDe UnND Srundjäge unDeränDertf geblieben aber
oben DAarum itreng Daraur balte Daß ASor{chHriftfen befolgt verDden ..

YLeue Hügen brachten auf JYCetfernichs WDeranlaffung mehrere belgientreunD-
Lich  9  \ Irtikel DPS Klattes DCm Yıuremburger Konflikte

ZIeifenfeel IDUCDE balDd mu  De, DEr PrügelEnabe Yür ZanDders Mrfitel u
jein zumal 3ander iDm jeine OCtelung Durch jein per{önliches ASerhalten noch
er{chmwerfe n Hrierfe Dom 20 JICärz 1839 Den freirlichen Hegierungs-
Direttor O©tenglein bekflagte {icH biffer ber anDders Hnfrigen, mif Dem C PnNiemAanND zulammenarbeiten fönne®? Sr EunDigfte jeinen Rückirift TÜr nDe

‚(  AYa SJer Of£reit DEr beiden Sournaliften fam Der Sirma OCtahel geraDde
cecht beiDde DDN Dem Kiaftfe enfrernen on nDe 1838 IDAL jie mMI£
Dem Dlane UMgegangen Der Sleuen Iürzburger Zeifung eINE ganz anDere
KRichkung Au geben * {ls uu 2eifenfeels Abgang yeititanD ver{uchte 'ie

gewifjen Sreiberg profeitanti{chen VDommern, in Die ReDdaktion f

bineinzubringen %)ie Hegierung bermeigerfe ibm als AMusländer Die Auf
enthaltserlaubnis 25 ürzburg“ Auf Das YÜrängen Der Hegierung ver{pracdhen
Die Berleger Die AZeifung alten Seifte weiterzuführen, un bel hoftte Den
Vrivatdozenten Dr Congen A ürzburg, freiflichen KXatholiken, Die
Cpige DeS AHlattes bringen u Fönnen m gebeimen hatfen aber Die ($Se-
DrüDer Otabhel Dbereifs Der Kichkung ir AHlaft überantmwmortet SnDde
April weilte Der bannobverifche JlCinijterrefident HMNiünden, [280 Siel-
MAaANSEdg, 28 ürzdburg aur Der Durchreife nach jeiner Heimat verhanDelte
lange mI1 Den KHrüDdern Otabel un JanDtfe DDN bier Berichte Den Srafen
Dönhofr GIng Damals IDIE bel Nuni 18309 X önig CuDmDig mel-
Defte, A Urzburg Das Serücht Daß $ aler Die „Jleue IWÜrZ-
Durger AZeitung TUr Dreußen rEauf£ babe O©päter bericdhtefte Der HNCinifter
Das gleiche )einem RX önig als Satfache ® Sedenfalls übernahm DDN HUn
Das Rlaftf regelmäßig rtitel aus Der GeDer $reibergs Der fich Sran£fur£
aurDıe un glift Lanafam aber ticher hINber Peine völlig rarblofe Haltung
SS ür DIP tatholifche ache IDAL Die „Jleue Zürzburger Zeitung“ verloren

DIE Srijar
ZJie Utten über Diejen Sal i 1090, Yriginal eb

5 bel Antrag DD  Z Hlärz 1842 1659/1976, val. auch Den rie DPS rof
Dr NYiarcus raf HXechberg DD  =] Dez 1838 i Den Hıltor-pol. Hlöättern 1920, HD 109,

002-— 203
%)  12 en 1050

Intrag Wbels DDOM un 1839 1090
S 9{ U, Antrag DD  z JICärz 185492 1659/1976.

Sn Beichmwmerde Dm Huni 1839 aln Den RXönig bezeichnen jicH Die SebrüDder Stahel
noch als „KHedakteure eines Fatbholi{chFonjervativen Tendenzblattes”

> Sofort begannen ber QucH aur Anregung ‘bels Die Aerhandlungen AUL Übernahme Des
„Sräntifchen uriers“ Durch Die Tatholi  en Kreite Iürzburgs. Darüber ol anDderer
Stelle Derichtet ivDerDden.
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